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Hallo Nachbar

LANDHOTEL SPORNITZ

Tel.: 038726-880
Reservierung erforderlich!

Am alten Dütschower Weg 1 • 19372 Spornitz 
E-Mail: spornitz@vandervalk.de • www.vandervalk.de  

Sonntags-Themen-Brunch am 14.05.

Muttertagsbrunch
•raffinierte Desserts & süße Köstlichkeiten

zum Muttertag•

Sonntagsbrunch
Reichhaltiges Brunchbufett inklusive 

1 Glas Sekt oder Orangensaft zur 
Begrüßung, Kaffee & Tee satt 

und Live Musik

11:30 – 14:00 Uhr

€ 16,90 p.P.*
Kinder 4 – 8 Jahre € 8,45

* An Feiertagen mit Aufschlag

Immer wieder sonntags...

 ...im Landhotel Spornitz

Alle Veranstaltungen auch 
als Gutschein erhältlich!

€ 29,00 p.P.

  *ab September € 17,90 p.P. 
Kinder (4 – 8 Jahre) € 8,95 p.P.

Herrentags-Party 
am 25.05.2017 

Leckeres Grillbufett auf unserer 
Terrasse inkl. einem Liter Bier 

oder einer Flasche Wein.

5. BiosphäreElbeMarkt im Frühling
Dömitz (hn) - Bereits zum 
fünften Mal laden die Stadt 
Dömitz und das Biosphärenre-
servatsamt Schaalsee-Elbe am 
Sonntag, 30. April, von 11 bis 
17 Uhr zum länderübergreifen-
den »BiosphäreElbeMarkt - im 
Frühling« auf die Festung Dö-
mitz ein. Der Eintritt auf den 
Festungshof und in das Info-
zentrum des Biosphärenreser-
vates mit seinen Ausstellungen 
ist kostenfrei.
Über 50 Marktstände und Mit-
machangebote bietet der 5. Bio-
sphäreElbeMarkt ab 11 Uhr auf 
dem Hof der größten Festungs-
anlage in Mecklenburg. Viele 
der kulinarischen Köstlichkei-
ten und regionalen Produkte, 
von Wurstwaren aus der Arche-
region, Honig, Spanferkel über 
Kartoffelpuffern, Biopommes 
und -pilzen bis hin zu Filz- und 
Holzprodukten, werden von 
»Partnern des UNESCO-Bio-
sphärenreservates Flussland-
schaft Elbe« präsentiert und 
zwar länderübergreifend aus 
Mecklenburg-Vorpommern, 

Brandenburg, Niedersach-
sen und Sachsen-Anhalt. Das 
Markttreiben wird durch Mit-
machaktionen für Groß und 
Klein Handwerkskunst sowie 
durch Führungen im Infozen-
trum des UNESCO-Biosphä-
renreservates, auf der Festung 
und rund um den Amphibien-
lehrpfad ergänzt. Schauen Sie 
eine Glaskünstlerin und einem 
Schmied über die Schulter, bas-
teln Sie am Ökomobil mit Na-
turmaterialien, drehen Sie sich 
ein stabiles Seil, bauen Sie sich 
einen neuen Nistkasten mit den 
Rangern oder bemalen Sie sich 
einen schönen Tonbecher. Der 
5. BiosphäreElbeMarkt hat au-
ßerdem ein buntes kulturelles 
Programm zu bieten: Neben 
der Dömitzer DRK-Kita »Re-
genbogenland«, der Musik-
schule Fröhlich und der Funny 
Funkys mit der Kindergarde des 
Dömitzer Carneval Clubs DCC 
stehen auch die Trommelgruppe 
Castano Drums, die Tanzschule 
Müller, De Plattdütsche Verein 
to Rehna e.V. sowie die Alba 

Blues Band auf der überdach-
ten Freilichtbühne. Um 14 Uhr 
findet die Eröffnung der neuen 
Sonderausstellung »Flussland-
schaft Elbe - Leben am Fluss« 
der beiden Fotografen Lerch 
und Ulmer im Zeughaus statt: 
Wunderschöne Bilder der Elbe, 
verpackt in einer 20-minütigen 
Multivisionshow mit anschlie-
ßender Ausstellungsführung. 

Und achten Sie auf das sehens-
werte »Zugbrückenkommando« 
- dank der Unterstützung des 
Förderkreis Festung Dömitz 
e.V. findet es wieder um 12 und 
14.30 Uhr statt. Weitere Infor-
mationen und den genauen Pro-
grammablauf erhalten Sie beim 
Biosphärenreservatsamt (Tel. 
03551-3020) oder unter www.
elbetal-mv.de.

Das Dömitzer Zugbrückenkommando ist um 12 und 14.30 Uhr eine vielbestaunte Attraktion.

Mit Naturmaterialien kann man am Ökomobil basteln. Fotos: Dirk Foit-
länger, Biosphärenreservatsamt Schaalsee-Elbe

Gelungenes Lichterfest
Grabow - Die Nutzer des Fritz-
Reuter-Hauses waren überwäl-
tigt von der tollen Resonanz an-
lässlich des 11. Lichterfestes und 
sagen allen Gästen hiermit ein 
HERZLICHES DANKESCHÖN 
für ihr Kommen. An mehreren 
Tagen hatten die Mädchen und 
Jungen des »Blue Sun« weit über 
100 Lichtdekorationen gebastelt 
und zum Teil sehr individuell 
gestaltet. Gemeinsam mit Herrn 
Grimmer von der Volkssolida-
rität und Herrn Krüger vom 
Freundeskreis der Suchtkran-
kenhilfe wurden Lichternetze 
an den Fenstern befestigt. Die 
Frauen der Volkssolidarität 
halfen den Kindern am Vortag 
beim Schnippeln der Zutaten 
für die angebotene Käsesuppe 
sowie der Soljanka. So konnten 
sich alle Gäste des leuchtenden 
Fritz-Reuter-Hauses bereits ab 
17.30 Uhr auf das eigentliche 

Lichterfest im Zentrum der 
Stadt einstimmen. 
In diesem Jahr konnte das 
Fritz-Reuter-Haus sogar im 
»doppeltem« Sinn kulinarisch 
überzeugen, denn die Stadtbi-
bliothek bot ein literarisches 
Menü für Feinschmecker und 
Vielfraße sowie Naschkatzen 
und Schluckspechte an. Durch 
diesen angebotenen unterhalt-
samen Appetitanreger führte die 
Berliner Schauspielerin Susann 
Kloss im Fritz-Reuter-Saal.
Bei allen Aktivitäten stand das 
Miteinander der Reuter-Haus-
Nutzer im Vordergrund. Gerade 
in der heutigen Zeit ist es schön 
zu erleben, dass es durchaus 
möglich ist, dass viele verschie-
denen Interessengruppen und 
Generationen an einem Strang 
ziehen und somit die Gemein-
schaft stärken. Heidi Brüning, Ein-
richtungsleiterin »Blue Sun«

Die drei befreundeten Ehepaare aus Neustadt-Glewe haben sich zum 
Lichterfest im BLUE SUN sehr wohl gefühlt.  Foto: Heidi Brüning

Filmpräsentation
Dreilützow - Ende des Jahres 
2015 drehte ein junges Film-
team der Filmarche Berlin e.V. 
einen Kurzfilm unteranderem 
in Wittenburg und  im Schloss 
Dreilützow. Diesen 30 Minuten 
langen Film, möchten wir inte-
ressierten Menschen aus der Re-
gion am Sonntag, dem 30. April, 
um 16 Uhr zeigen. In dem Film 
geht es um eine junge Frau, die 
einen schweren Schicksalsschlag 
zu verarbeiten hat und die Halt 
im Leben verliert. Es geht um 
ein »Aus der Welt« geworfen 
sein und den schwierigen Weg, 
Geschehenes zu verarbeiten.
Aus der Wüste ist ein anspruchs-
voller und bewegender Film 
über ein schweres und bedrü-
ckendes Thema. Es ist kein Film 
für Kinder. Schloss Dreilützow 
lädt alle Interessierten aus der 
Region zu dieser Filmpräsen-
tation ein. An dem Nachmittag 
mit dabei sein wird der Regis-
seur Jan Buttler. Er wird über 

die Entstehung des Filmes und 
die Dreharbeiten berichten. Mit 
dabei ist auch die Psychologin 
Monika Stein, die bei Bedarf 
etwas zum Thema Traumata sa-
gen kann. Zum Inhalt des Films: 
Luise, eine junge Frau, tritt die 
Stelle einer Küchenhilfe in einem 
Schullandheim an. Und obwohl 
ihr sowohl von ihrer Kollegin, 
Maria, als auch von den jungen 
Männern der nahen Ortschaft 
viel Interesse und Sympathie 
entgegengebracht wird, bleibt 
sie scheu bis abweisend vor allen 
Annäherungsversuchen. Selbst 
um die Kinder, die den Spät-
herbst in dem schlossähnlichen 
Quartier verbringen, macht sie 
einen Bogen. Es scheint bald, als 
ruhe ein dunkler Schatten über 
ihr. Nur wenn sie, nach getaner 
Arbeit, in ihrem Zimmer auf ih-
rem Violincello spielt, kehrt für 
einen kurzen Moment Ruhe in 
ihr unstetes Wesen ein. Doch sie 
wärt nur für kurze Dauer…

Bei den Dreharbeiten. Foto: Schloss Dreilützow

Osterbasteln mit Karin

Nun kann Ostern kommen. Foto: Hinnerichs

Göhlen -  Osterbräuche gibt 
es bekanntlich viele. Die Wur-
zeln mögen in einem germani-
schen Frühlingsfest und in der 
Kirchengeschichte zu finden 
sein. Rein praktische bedeutet 
Ostern wohl heute, dass die 
Kinder bunte Hühnereier oder 
Süßigkeiten suchen, die vom 
Osterhasen in Nestern versteckt 
wurden.
Etwas mehr Mühe machten 
sich die Mitglieder des Heimat-
vereins. Unter fachlicher Anlei-
tung von Karin Möller bastelten 
sie die verschiedensten Oster-
dekorationen, vornehmlich aus 
Moos und dünnen biegsamen 
Weidenzweigen und natürlich 

Eiern. Moos hat jeder genug im 
Garten und die Zweige brachte 
Rudi Jeske mit. Die Kränze 
schmücken inzwischen manche 
Haustür und künden vom na-
hen Frühling.
Selbstverständlich hatte Karin 
auch für Osterbier, Eierlikör, 
Ostergebäck usw. gesorgt, so 
dass neben der Arbeit auch 
tüchtig geplaudert wurde. Für 
eine Überraschung sorgte Olaf 
Hinrichs, der für jede Frau ei-
nen Osterhasen aus Birkenholz 
gebastelt hatte.
Ein herzliches Dankeschön an 
Karin für die perfekte Organi-
sation dieser österlichen Vor-
freude. Christine Hinrichs

Tiere im Schloss
Ludwigslust (hn) - Beim Rund-
gang durch die restaurierten 
Räume des Schlosses oder durch 
den sanierten Schlosspark am 
18. April um 13.30 Uhr begeben 
sich die Kinder und Jugendli-
chen, gern auch in Begleitung 
ihrer Eltern oder Großeltern, 
auf eine spannende Zeitreise. 
Sie erleben Geschichte, Archi-
tektur und Kunst einer vergan-
genen Epoche auf interessante, 
die Sinne anregende und gleich-
zeitig vergnügliche Weise. Die 
Kleinen und Großen erhalten 
Informationen zu Tieren auf 
Gemälden, Möbeln und Porzel-
lanen. Die Führung dauert ca. 
eine Stunde.

Zeitreise
Ludwigslust (hn) - Beim Rund-
gang durch die restaurierten 
Räume des Schlosses oder durch 
den sanierten Schlosspark am 
19. April um 13.30 Uhr begeben 
sich die Kinder und Jugendli-
chen, gern auch in Begleitung 
ihrer Eltern oder Großeltern, 
auf eine spannende Zeitreise. 
Sie erleben Geschichte, Archi-
tektur und Kunst einer vergan-
genen Epoche auf interessante, 
die Sinne anregende und gleich-
zeitig vergnügliche Weise. 
Die Kleinen und Großen erhal-
ten Informationen zur Mode 
und Hygiene im 18. Jahrhun-
dert. Die Führung dauert ca. 1 
Stunde.


